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(854—I) Nr. 10!,. j

Dritte erec. Feilbietung.
Vc>n dem t. l . Bezirl^crichtc LaaS >

wird hiemit bekannt gemacht: >
Es scicn die in dcr Executionssach,

des Herrn ftranz P.öe von Alienmarlt
gegcn Mathias Stnf von Uscheuk mit,
dcm Bescheide vom 22. Oclober 1867,
Z. 7481, angeoldnctcn rrstc nnd zwcilc
executive sscilbictungötagsal^ung über Ein-!
Verständniß beider Theile als abgihallcn
angeschen, wogca/n cs bei dcr anf den

15. A p r i l ^. I , ,
Vormittags 9 Uhr, angeordneten drittcn
Ulildielung unverändert zu oclbleiben habe.

K. t. Bcürtögerichl ^aas, »m I4lcn
Mbruar 1808. !

(077—1) " Nr. 503.

Executive Feilbietuilg.
Vvn scm f. l. Bczirti<gcrlchtc Sittich

^ r d hlemit bekannt gcmachl! j
Es se, uder duS Aüsuchc» des Anton

^tlubclj von Hasiain im Bczirlc l̂ aibach
^lien Malhias Primc von ^culsch wegeu
^ua dcm Slllifl!!l l)li lc dd». Vaibach I4tcn
'll'yust ,ft«>7. Z. 1305, schuldiger 30 fl.
^. W. ^, 5 , j „ d,c executive vffculliche
^^Postcn'Verstcigcrung der gegucriichrn,
^N der im Ornnt, buche del Herrschet
^'ttich des Gcdir^samtcs >„!. Urd,.Nr.4,j
v°ttmnmcndc,i, dcm Anton Primz von
.""lsch ythörinci, Realität int>U'. C,l,?cnt.
'"l'amin vr. .'i2fl. : i0tr. (>M. od.-r .̂ 4 fl.
^ lr. o. W,, im Nmnwcrthc von :i0 fl.
selk ^^"^'Net nnd znr Porinilnnc dc^
' lben die zwci Fcllbiclnüqetagsahüngcn
°ns den

l'- M a i und
3- J u n i 1 8 6 8 .

^ ? " ^l>7.nit'al;s um '.< Nh>', in der
^ ^ ' . " ' ' dem Anhange bestimmt

°roe>i, daß die feilbietende Forderung
dn, ^ ^ ' ^ ^ ' " l Fcilbietung anch unter

' ^chatznngl,wcrthc an den M c i M t c n .
°" h'ntangcgcl^n werde.

Das Schätznnaspl'otololl. der Ollind^
buchssfiracl »>>,d die Licillltioi^t'cdin^nissc
lünncn lie, t'icscin Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstnndcn eingeschcn werden.

K. t. Brzittsgrricht Siltich, am l i lcn
Februar 1868.

"Mj—1) Nr.8ü1.

Neuerliche Fcilbietung.
Vom t. k. Bezirksgerichte Slcin wird

belannt sscmacht:
Es hubc über Ansuchen dcs Herrn

Iigmnnd Slaria von Stein in die Ncas'
sumirnng drr mit Älschcibe vom 16. Mai
1867, Nr. :N4i), auf dcn 17 Lcplrmbcr
v. I . bestimmt ^ewcscncu und sohiu sistir
ten drittcn e^-cnlivrn FcilblcNmg dcr don
Änlon ^ctlnar von Slcin ^chöii^cn, iln
(Älnndbnchc der Stadt Et. in >u>> Urb.-
N>'. 138 vortommcndcn, nerich<l>ch auf
500 fl. btwcrlhilln Ncalilal sammt A»
niidZüsslhi)!, nnd der im ^nliidlnichePs^r!'
lirchcx^ull Stem >»!' Nib. ^tr. ^2 vln-
lommenocn, gctiänl'ch ans 100fl. gcschätz
ten Gailcnrcalitäl sx!«,, schnldî cr 75 fl.
ü. W. >'. >. <',, gcwilligct »üd zur Vor»
lu,h>nc dc,slll,c>i die Tunsatzling ans den

5. M a i 1 8 6 8
mit dcm vorisscn sluhanqc angcoldncl.

K. l. GcziilöMichl Slcin, am l2l lu
ssclnuar 1868.

( 5 3 2 - 3 , Nr. 5s'1.

Crecutivc Feilbictuu^.
Von dcm t. t. ÄeziilSlicrichlc Elci»

wird hicmit bclau»t ^cnnichl:
Es sci über das Ansuchen dcv Gcttlaud

Äcnedcl unter Bcltrctunn, dcs Hcrrn An'
ton K,o»al)llhvogl, t. l. Notar 'in Slcin,
gcyen Malhia« ^anlic anf der Vo'sladl
Ncumartll zu Slein wcstcn aue> dcm Zah'
lunstSauftraac uom 20. August 1867,
Z. 5317. schuldiger 300 fl. ö. W. c.>.c'.
in die executive öffentliche Ve> steige, nng
der dcm iictzlcru achörigsn, im Grund«
buche dcr Stadt Stein >u!» Urb.-Nr. 175

! alt. 176 neu, im Glnndbuchc Michtlslet'

tcn >ul! Urb. «Nr. 559 l>, Post Nr. 203.
n»d im Grundbuch? Ki-cnz «'il' Uib »Nr. 27
voitc'mmcnl'l» Nral.tätcn, im gciichtlich cr<
hobrncu SchätznnssSwerthe von 765 fl. ö. W.,
Ncwilli^ct und znr Vornahme dcrscl<>cn die
drei Feilliicluns,sl«sssatznngen auf dcn

2 1. A p r i l ,
2 2. M a i und
23. J u n i 1 8 6 8 ,

jcdcSmal VorimltastS um 9 Uhr. in dcr
Äcl'chtöilln^lei mil dem Anhai^c bcstimmt
wordcn, daß die fcilzudictcndc Rcul,lät nnr^
bei drr lctzlen sscilbictung auch untcr dcm
Schäyliu^owcrlhc an dcn Mrislbielcndcn
hintangcqcbcn wcrdc.

D.is Schätznng<»pro<ololl. der Grunde
l)nchc<cj,-lracl und die Vicilalionc<dcdi»^nissc
tönncn dci dirscm Gcrichlr >n dcn gcwöhn^
lichlN Amlsstundcn cinaeschcn werden.

l l . l. VczirtSgcrichl Stci», am 30slci,
Iälines 1868.

Executive Fcilbietung.
Von dcm l. t. Bcziitogcllchte Wippc.ch

wird hicmit delannt gemacht:
Es sci über dao Ansuchen dcr Maria

Liim von Rciscul'tlg, dnrch Herrn Dr.
Lpa^ap^i, von Wippach. a.cgcn Hialia
H>vic von Golfchc- wl,'ssl n aus dem Vergleiche
vom 26. März 1846, H 1111, schuldiger
120 fl. (5, M . »'- ". c- in die executive
ösfc»tlichc Versteigerung dcr dcr Vctzlcren
s,cl)örissc». im Oru»t>buchc dcs Gulcs Schi-
witzhvfen l̂ll» VrilndbuchSfolio 3 und 5,
Rclf.'Z. 2 vortommcndcn Ncalilä! gcwil.
l>c;ct und zur Vuiuahmc dcrjclbcn dic
Fcilbictnnzotagsatzungcn auf dcn ^

22 . A p r i l ,
2 6. M a i und
2 3. J u n i 1 8 6 » .

!jtdc5mal Vormitlag« nm 9 Uhr. in dcr
GcrichtSlanzlci mit drm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur

! bci dcr letzten Feilbiclung auch unter
', dcm Sckätznngewerthc an den Mlislt,iets»i-
, den Hinlaugegeben wcrdc.

DaS Scha'tzungsprotoloU, der Grund»
buchsextracl und bic îcilationSbebinstnisse
löiunn bei diesem Genchle in den gswohn»
lichen AmtSstuüden cin^eschcli wllden.

tt. t. Bezirksgericht Wippach, am
12, Dumber 1867.

! (659—2) 5lr. 470.

Neuerliche Tassfttzuug.
^ Von dem l. l, Oczirtegcrichte Rad-
! mannsdorf wird hicmit l'llaunl gemuckt:

Es sci über das Ansuchen der Ursula
Slroi von Leß, durch ihrcn Machihaber
Josef Vidic von dori, glgcn A»lon Sler»
gar von Deulschqcrculh d>c Rcassumisung

I dcr mit dcm Bcschride vom 17. März
1866. Z. 1091, auf dcn 6. Juli und
6. Aussusl 1866 uüycoroiiltcn, sohin ftsti,.
ttu lxcclilivcu zwc> lrtzlcn Rculfcill'iclüngc«'
Tugs^tznogei! l'lw>ll>a,et, ;ur Vornuhine
dcr cxccutivcn Veräußerung dri dcm Ocg>
ncr Anton Stellar von Deulsch^erculh
N'/. 1k ^shoiigcn, im Osimdbllchc der
Hlirjchaft Vclbc^ '»>, U,I),'^>. !»24 vor-
lommcndeu, gerichtlich auf 1269 fl gr
schaben Ncalität sammt An> nnd Zuge»
hör, dann drr auf 80 ft. 50 tr. bcwtl <
ll'clen ^ahrnissc wc^e» ans dcm Schuld,
schcinc vom 12 März 1861 nnd dem
Zahlunasauftragc vom 26. Scpl. 186^,
Nr. 3361. schuldigen Capitale pr. 105 fl. ,
im Restbeträge pr. 5s) fl. >' »̂. >'. die Taa«
satzungen auf drn

! 30. A p r i l und
! 30. M a i 1 8 6 8 .

jcdesmal Vormittag» 9 U.hs. ><»<<» der
Realität mit dcm Anhange angeordnet,
daß die Fährnisse lni dec erstana.esctztm,

^ die Rcaliläl aber bei der zweilaligefttlir.
!ten Fcildiclungslagsatznng auch unter drm
Schahungöwcrlhc hilil°naeaebsn werde,,.

Das Schäv»lig5prololol1, der Grund«
buchSrftrac» und die l'icilalic'nsbedingnisse
erlieaen hieraeriiblS zur Einsicht.

ss. l, Vlzirlsgtr,cht Radmannsdorf,
am 8. stebruar 1868.
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Luftdruck-Gebisse, Sang-Gebisse,
dae vorzülillch'ir, was die Zahiltcchmt ;u lcisteil i m Staude ist. die einzigen wirtl ich „külistlichm"
Gebisse, da sic weder mi l Halcn odcr Klammern, noch durch Ringe oder S t i f t e n und auch o h n e
d u r c h d i c z e r b r e c h l i c h e n , höchst läst lsscn S p i r a l f e d e r n i m Munde befestigt zu wer^
den, einzig nnd üll^in dadurch am Kn'fcr festsiyl!, und unbeweglich halten, daß sie sich allen Thei-
len desselben auf das Genaueste anschlichen.

Hur Anfertigung dieser garannrtcn Gebisse empfiehlt sich bestens

Zahnarzt Engländer
(«83-zZ) im Heimann'fchen Hause.

Ordination von 9 bis 12 Uhr Vormittag und van 3 bis 5 Uhr Nachmittag.

Zuckerrübensamen!
Für jene Herren Oekonomen, welche sich mit dem Rübenbau zu beschäf-

tigen und die erfechsten Rüben, wofür wir wie im vorigen Jahre 50 kr. pr. Ctr.
loco Fabrik oder loco Grosslupp zahlen, im Herbste uns abzuliefern beabsich-
tigen, ist vorzüglicher, echter

%nckc*rriil>e!ftsai£tcii
sowohl in unserer Fabr ik . Wici iorstrasae Ulr. 9 2 , als auch in C*ro*ft*
lupp zu haben.

(833_2) Aug. Tschinkel Söhne in Laibach.

1 8 6 -1'" -Promessen,
mil welchen 24DED.4V4S4D O n l d l! I!

D D ^ ^ schon am Ä I » ^ I » ^ > I > ^ i V M z„ gswinnell ^ ^ ^ N
u Gulden 2 und .^tt Kreuzer Stempel, auf je l l l St i l l t l grati« zu hal'en bci

Voelker & O , Wien,
Kolou rat-Rinir 4.

Frantirtc Zusendung der Ziehungöllste 30 lr. — Nl>flr.ige gegen ganze Nachnahme
läumn nicht cffrctuirt norden, «^2^ —4)

Am 2- bis 300tt fi.
0. W Varz.ihlling wird rwc <^tl3 —l>

Vesitzullg in Unterkrain
;n laufen gesucht

Frantirte Briese unter der Adresse: W'. U t .
Ö l e n , Wassersladt Nr. «52. werdm in der Ex-
pedition der '̂aibacher Zeitung angenommen.

.157-3) or. Pftttlson's

Gichtwatte
lindert sofort und heilt schnell

Giebt und Rheumatismen!
aller Art, alö: Gesichts-, Brust-. Hals, und Zahn-'
schmerzen. Kopf-, Hand« nnL Knicglcht, Glieder«

reißen, Racken- und Lendenweh,
^n Palelrn -,n I f l . . und hall'eu zu 50 lr. l>. W.
l'?i A . I z^rasckovitz ,.;ur Brieftaube". !

Schönheit und Reinheit
der Haut, vollen Haarwuchs,

Gesundheit der Zähne
erhält man sich dnrch folgende seit Jahren

bewährte Toilelte'Mittel:
Flüssige« wl»,ccrin-(5rrme Flasche l fl.
Oilftcrri l , Eci fe pr, Stiicl . . 33 lr.
H>aris r Dameupulver . . . 3U ,.
Tannin pomade 60 ,.

W e i n . bei heftigem Aus-
fallen d?r Haare nebst der
Pomade zu gebrauchen . 50 ..

Pfeffermün<en Hahnpasta zum
Reinigen der Zähne, in Por-
cellandosen li<) ,.

Depot i» Laibach bei vicrrn
JE. Birschitz,

Äpolhncr. (<»^<i 4 )

F a b r i l lind H u i p t » i c d erläge bei

E h e n ! i l '̂ r u n d P 0, r f n m c u r i n G rc> z.

,7^9—3) Nr. 1258.

Tritte erec. Feilbietuug.
Äiit Be^ug auf das Edict vom 16ten

December 1867, Z. 6380, und 18len
Fcbi uar 1868, Nr. 805 , wird belaiuU
gemacht, daß in der Executionssachc des
Hrn. ^llgell Mayer von Wippach gegen
Johann Fcljllücic von Slapp bci der am
14. März 1868 abgehaltene!, zweiten Real'
fcilbietung nicht allc Realitäten an Mann
gebracht wurden, dahcr zu der anf den

15. A p r i l 1 8 6 8

^nsseorducten drilten Nealfeilbictungslüg-
satzung sseschrilten wild.

K.t. Bezirksgericht Nippach, am loten
März 1668.

M M « ^ K Dosc «fl.ttQkr.
Dieses Mittel wird täglich

/ ? ^ « H ^ ^ > ^ einmal Morgens in der Por- >
tion von zn,ci Erdscn in die Hanlstellcn, wo der

! V a i l wachsen soll, eingeriedcn nnd erzeugt biiu !
nen sechs Monaten einen vollen, kräftigen Bar!- !
lvuchs. Dasselbe ist sc> wirtsam, dafz es schon!

! bei jungen Lenten von 17 Jahren, wo noch gar !
lein Bartwuchs uorhanden ist, den Bart in der,
oben gedachten.Zcn hervorrnft. Die sichle Wir-
lnng garantirt die Fabrit. '

EhinesischeS <
jjaarjlllllemiltssl

ä Flacon » fi. «V kr.
V, .. » . H ..

M i t diesem tann man Augenbrauen. Kopf-,
und Barthaare filr die Dauer echt fclrden, vom
blässesten Blond nnd dunkle« Blond bis Braun
nnd Schwär; hat man die H-arliennuancen ganz
in seiner Gewalt. Diese Composition ist frei von
nachtheilige» Ztoffci: : so erhält z. V. das Äuge ^
mehr Eharatter und Ansdrncl, wenn die Augen:
brauen etwas dunkler gefärbt werden. Die vor:
zijglich schönen Farben, die durch dieses Mittel
hervorgebracht werden, übertreffen alles bis jetzt
(Hiistirende.

Erfinder: R o t h e H Comp. in Berlin, Com«
Mandantenstraße N r . 3 l . — Die Niederlage befindet
sich in Laibach bei Herrn Ä » b e r t T r i n k e r ,
Hanptplatz Nr. 239. ( 6 5 2 - 2 )

(831-2s Vii. 523.

(zmatorsbesdllung.
Vom l. l. Bczirk^gcrichle ^nlni wirc>

hiettüt bckalint gcinacht:
Dat> hohe t. l. ^andc^clicht >l> ^aidach

hat mit lHilajz vom 28. Jänner 1868, Z,
449, dcil ^voßj^hri^cn Militärabschicder
Il'fcf Kuß von Untcrlog wcgen erhobener
pciiodischcr Tobsucht als irrsinnig zn er»
klären bcslü'dei'.

Demnach Hal das aefclllgte k. t. Be-
zirksgericht fur Jos'f Kuß den Johann
Kuß von Ulltcrlog als Curator dest'llt.

K. k. Oc^iilslielicht ^ i t ta i , am '.'tcu
März 1868.

(829—2) 9i r. 1599.

Dritte erec. Feilbietnng.
Vom l, k. Bezirlsgcrichtc Wippach wird

im Nachhange zum diesämllichen E^icte
oum 38. November l 8 6 7 , Z. 6018, bc-
lannl gemacht, daß die in der Executions'
sache dcg Johann Ncvan von Bella gegen
Josef Nesuc von Sanabor auf den

20. A p r i l l. I .
angeordnete dritte Realfcilbietun^tagsaz.
zung in locci dersclden vorgenommen wird.

K. t. Vczittsgericht Wippach, am 29sten
März 1H68.

Zahnärztliche Annonce.
G '̂crliglcr ist nun hier nild orbinirt in der Zali„hl,'ill'U»dc, .Fahütechnik (die !>ie-

nannten Luftdruck- udrr 2a«g-Gcbisse nalllrlich iilbcgriffen) und den einschlägigen M u n d '
krankheitcn täglich uon ? bis '.2 Uhr Vor- und van halb A bis <', Uhr Nachmittags im Hotel
zum wilden M a n n , zweiten Stoct, Zimmer-Nr. A und 4.

Des Gefertigten Zahnpulver nnd Zahntinctur sind in den Apotheken der Herren
5iel««?>«Hl nnd l T n » , nnd beim Herrn H. ^l»>»«' zn betommm.

Med.öChir. Dr. Tamer,
(792—8) Docent der Zahnhciltuudr an der Universität in Graz.

(708-2) Nr. 324.

Erinnerung.
Von dem k. l. Be;isl«acrichlc Pla-

ninll wird dem abwesenden Anton Gre»
uenc von Zillniz und den unbekannten
Erben des verstorbenen Michael Loolo
von dort, als Tabulargläubigcrn, zur all»
fälligen eigenen Wahrung ihrer Ncchle
erinnert, daß die für dieselben in der
Execuliorisfache der Uisula Oicbeuc ge^cn
Johann Grcdenc von Zirlniz p><». 4(X)fl.
c.lj '̂. ausgefertigten FcilbiclungSrubrile,'
vom Äcscheidc 2^. Nov. 18l'.7, Z. 8004,
dem ihnen als ('»><<!<»!' »<! -xlun, auf,ic'
slclllcii Grcgor Grcbenc von Zirlniz zu»
gestellt worsen scien.

ss. k. Bezirksgericht Planina, am 10tcn
Februar 1868.

M0-2^ "Nr. ^sl 7
Zwlite crcc. Feilbictun^.

M i t Bezug auf das Edict vom lten
Februar 1868. Z, 411, wird kundgemacht,
d«'ß. da die etfle Feilbietnng dcr Realität
der Anna I l t von Peldci«, Urb-Nr,485 1
!"! Pcldes, resliltatloö war, am

2 8. A p l i l 18<>8
zur zweiten Feill'iclnng dieser Realität
geschritlen wird,

K. t. Grzirtssttlicht Radmannsdorf,
am 28. März l868.

( 8 1 9 - 2 ) N>. 2089,

Dritte exec. Feilbietung.
Vu» dem t. k. Bezirksgerichte Plcmina

wird mit Gezuss alif das Eoict vom Nile»
M«r; 1868, Z. 192«, bekannt gemacht,
daß die drille eculiuc Feiltnelung der dem!
Johann Grebcnc von Zirlniz gehörigen
Realitäten am

1 7. A p r i l 1 8 6 8 ,
Vormittags um 11 Uhr, in Zirtmz vor» !
genommen werde.

K. k. Bezirksgericht Planina, am 23slcn
M ä r ; 1868.

( 7 6 6 - 2 ) """' Nr7976.

Zweite crec. Fcilbietung.!
I m NaHhanqc zum dicSgcrichllichcn ^

Edictc vom 10. Qclobcr 1867, Nr, 3382,
wird bekannt gemacht, daß, da zur ersten
Fcildictuna. der dem Franz Rogcl von
Obermladalilsch ciehörigen, im Grund-
buche dcr Her»schuft Kroiscnbach i-ul' Nct»
Nr. 72 uorlommendli! Hublealiläten und
der im Herrschaft Nasstnfnßcr Ärund«
buche 5"!i U>b. ) l r . 442 und 443 var»
kommenden Wcingärtcn kein Kauflustiger
erschienen ist, am

20. A p r i l d. I . ,
Vormittags 9 Uhr, zur >wciten Feibietlmg
dieser Nlalilätcn in dieser Gcc»chtSla»z!el
geschlilten wird.

K. k. Gczitögrlicht Nasftnfuß,am21sten
März 1868.

(538—3) Nr. 171.

UcbcrtnWlllg der
dritten erec. Fcilbietullg.

Das l. t. Bc,irlSgericht Großloschitz
macht bekannt:

Es sei die mit dcm Vescheide vom
18. September 1867, Z. 5522, auf den
14. Jänner l. I . angeordnet gewesene
dritte Fcilbielullg der dem Andreas Gnida
von Jazbina ssehörinen Realität ml Or- ^
tenegg 7. l l , Fol. 176, llrb.-Nr. 1 6 5 ' , ^
auf den

2 8. A p r i l l. I . .

Vormittags 9 Uhr, übertragen woldeu.
K. k. Vezilksgcricht Großlaschitz, am

16. Jänner 1868.

Unter Garantie der Echtheit.
Dr. Bdringuier's

| Kronen-Geist

^ Ž k f * K Ž * f f i « l £ ^ P Waschwasser liiül als
lierrliclics medica-

nierilöses Untcrstiit/.ungsrnitlel.

Med. Dr. Borchard's ^/-^x .

Kräuter-^rilc^^H
in Origin.il-Pii.-kcl /i 42 Nkr. v ^ K w ^
zurVersehoneriing de.sToirif.suridorprobl8egr.il
iilln Hnutunreinhoiten, sowie mil besonderem

Niilxen geeignet zu It/Ldorn jeder Art.

Dr. Be>inguier's
Kräuter-Wurzel-Oel

| in grösseren Flaschen it 1 II. ^^*~"*N^
j Erpronl als ein zuverlässige» fč//£?*Si \
j und wohlfeiles Cosmeticiirnf SUSJV I

zur Erhaltung, Kegenßrinnig l/^T/HAvgM
und Verschönerung derHaupt- \^\SjDt~y
und Bart-Haare, sowiu zurVer- ^ ^ - S
hüliing der so lustigen Schuppen- und \'W\\-

lenbildung.

/&£tift\ Dr. Suin de Boutcmard's

Pfw^jZahn-Pasta
j ^ A V V A 70 und 35 kr.
jlJns billigste, lifi(|iiernsti> und zuverliissigstc
Krhiillungs- und Heinigungsinittcl der Zülnio

und (IOK Zaiinlleisclics. '

D r . Eloriiis»iii<>r*.«f TcR^'t-

Haarfärbemittel
/3&y;jnt)&*% s^'n l i n < ' »Schall n ä 5 f l . )
i i l A V i i ) « ' ' ^ ' 9 ul)fe'J")8r i w t r k e n t -
\ S V f a ^ i / / q W » p r c c h c ii d uml durchaus

I \jffijjfi&ßf u n s c h ä d l i c h , särbl e c h t in
allen beliebigen SehaUiriingen.

Professor Dr. Linde's Veget.
I Staiigen-Poinade

it Originfilstück fiO Nkr.,
eibuht den Glan/ und die Kluslicitiit der llnair,
uml eignet «ich gleich/eilig zum Festhalten

der Scheitel.

BALSAM. OUVEiy-SKIFE
in Original-Päckchen a 35 Nkr.,

;ds ein m i l d e s w i r k s a m e s t a g l i c h e »
W n s c h i n i t t e l selbst für die zarteste Haut

; von D a rn e i\ und K i n d e r n angelegentlichst'
j empfohlen. 1

Dr. llartun^'s JcJw

Cllli\lRIM)li\-OI5L ß s a
fiu.H e i n e r A b k o c h u n g d e r bestci i j « ^ I
('.hiniu'indi' mil k i l s i i inise l i rn Oili-n * ^ ^ S F J
7iir Coiiserviiiin^' und Verschüue- OflVlRfJlfli

i niii'„r der Haare, k 85 Nkr. j> «-. gM

f.; «fr ^14 ranter*
^HEi^ Poi&iaiie
fljfe^t^fl|JI"s ai»i'<1«̂ "len , ii.il»r|ia^

: ^ l y ' G w l ^ g lngre.lienv.icn, zur W ' " ' ^

des Haarwuchses a 85 Nkr.

ä ^ " ' Die .viminl.lic.lien obigen, s" |V'j
1 Artikel sin.l für l . a l h a r l l «hl»'? ".
allnin zu haben bei f a r l B o B C l i l * ' * r '

; Hauptplat/ Nr. 11; A l l i o n • 4 r l " l [ n . -
Hauptpln/: Nr. 2(jo; I T H H I H » 1 * , |SU
H C h l t z , Apotheke „z.Mariahils." " " " ^ L r ;

;Nr. II; sowie auch für f l l l i : ^ ' ' K r ' Ä '
iFricsacb: Apotheker, Otto Eichler; "Ja n n

Ijreilsurt: Apolh., Anton Heinitz un«l Jg' , ( ,
Sunpan; Krainburgt Franz Kri»P e r j2 b»
<al: B. Max W.illar, und für \ l » a t , q i
M. Fürst. [722 I ^ j
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